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Die Bahn scheint der Deutschen liebstes Kind geworden zu sein. Fortlaufend wird in allen Medien �ber  das 
Unternehmen in allen m�glichen Schattierungen teils pro, teils contra, diskutiert. Fazit der Thematik ist eindeu-
tig, dass die Bahn ein deutsches Kulturgut ist und wesentlich zur Entwicklung von Technik und Kultur in Euro-
pa beigetragen hat. Hat die �ra Mehdorn noch versucht, uns die Bahn mit Anglizismen schmackhaft zu ma-
chen, hat sein Nachfolger, Herr Grube, doch neue T�ne im Unternehmen angeschlagen. Was sollen wir auch 
mit einem Railport (Schienenhafen) oder mit einem Mc.Claen (Toilette) und anderen Begriffen anfangen. Die 
Engl�nder wundern sich �ber hier gebrauchte Begriffe, daheim unbekannt. Wir jedenfalls freuen uns, dass 
man sich zur R�ckkehr zu deutschen Begriffen bekannt hat, wenn es auch langsam vonstatten geht.
Herr Grube versprach, �wir werden unser Bahngesch�ft in Deutschland in Ordnung bringen....� ,das sind gern 
geh�rte Worte. Allerdings hat er den Blick auf europ�ische Nachbarbahnen-Betreiber nicht verloren. Aber er 
will nichts �Unsinniges� machen, sondern nur die Bahnbetreiber pr�fen, die sich positiv in die Gesamtbilanz 
einordnen lassen. Z.B. Arriva in Gro�britannien: Wert an der B�rse 1,4 Mrd Pfund (1,6 Mrd  �), verschuldet 
mit 1/3 des Jahresumsatzes in H�he von 988 Pfd.. Mit dem Gewinn aus den Trassenpreisen der DB wurden 
bisher Zuk�ufe anderer Bahnen gegengerechnet, statt den Gewinn in die Erhaltung und Verbesserung des eige-
nen Netzes zu stecken. Da steuert die Bundesnetzagentur jetzt gegen, denn es kann nicht sein, dass z.B. ein 
Trassenpreis f�r einen ICE-Achskilometer geringer ausf�llt als ein Achskilometer auf einer Nebenbahn mit 80 
km/h f�r einen Regionalzug. Das ist auch Wettbewerbsverzerrung. Die �ra Mehdorn hat einen Schuldenberg 
von 16 Mrd Euro hinterlassen, aber die �neue Bahn� wird weitere 40 Mrd Euro Kredit aufnehmen f�r neues 
Fahrzeugmaterial bis zum Jahr 2016. Neue ICE werden beschafft, neue IC-Triebz�ge und RE-Z�ge stehen im 
Plan ebenso wie neue Lokomotiven verschiedener Leistungsklassen. Denken wir nur an unsere erfolgreiche BR 
143 (ex 243), heute noch unverzichtbar, aber auch schon 20-30 Jahre alt. Schwach motorisierte Triebwagen 
haben  ihr   �Leben� auch bald hinter sich. Fortschritte macht der Bau der Neubaustrecke von Leipzig/ Halle 
�ber Erfurt nach N�rnberg. In Planung ist eine gleichwertige Strecke zwischen Stuttgart und Ulm. Eigentlich 
sollten das die letzten teuren Neubauprojekte sein, denn es gibt genug Verbesserungspotential im dichtbesiedel-
ten Deutschland, wo man hinterfragen muss, wie wirtschaftlich ist eine Strecke, die mit mehr als 200 km/h be-
fahren wird. Der neue Aufsichtsrat der DB AG  wird  nicht nur eine �Abnicker� des Vorstandes wie fr�her 
sein (so hoffen alle), sondern Zeichen setzen, wie es mit der Bahn in Deutschland weitergeht. Minister Ramsau-
er und der neue Aufsichtsrats-Vorsitzende Felcht haben mit dem Finanzminister noch manche Nuss zu knacken, 
den Investitionsstau abzuarbeiten und die Weichen f�r die Gesundung der Bahn zu stellen. Aktuell spricht man 
von 47 Vorhaben, die im vordringlichen Bedarf sind und nicht finanziell abgesichert werden k�nnen. Wie das 
Problem zu l�sen sei, wei� in diesen schweren Zeiten noch keiner. Aber seien wir erst mal stolz, auf unsere 
Deutsche Bahn mit den zwischenzeitlichen Ver�nderungen zum Positi-
ven hin, in Europa stehen wir im Vergleich nicht schlecht da. Auch das 
Jubil�um wird dazu beitragen, noch mehr Innovationskraft frei zu set-
zen, damit bisherige M�ngel schnell beseitigt werden k�nnen. Denn die 
Bahn ist f�r die Menschen als Kunden da, nicht nur f�r kaufm�nnische 
Interessen. LS

Na, dann... G u t e   F a h r t

gemeinn�tziger Verein
Mitglied im Bundesverband

Deutscher Eisenbahnfreunde e. V.



1. Vereinsnachrichten
1.1. Beitragszahlung: Der Vorstand erinnert hier  noch mal an die Beitragszahlung f�r 2010:

Bis zum 31. 05. Sollte jedes Mitglied die M�glichkeit gehabt haben, seine Beitragsschuld dem 
MEV gegen�ber zu begleichen. Ausreden lassen wir nicht gelten. F�r s�umige Zahler schnell 
noch mal die Bankverbindung: Konto 0450 001 229 der OSPA Rostock, BLZ 1305 0000. 
Beitragsh�he: Normal =  67,50 �, erm��igt = 43,00 � lt. Beitragsordnung von 2000.

2. Aus dem Vereinsleben:
Am 12. April fand die terminlich verschobene Pr�sentation des von Mitgliedern des MEV erarbeiteten 

Buches �ber die Eisenbahn im Stadthafen von Rostock  in der Societ�t (ehemaliges Schifffahrtsmuseum) statt. 
Wir hofften, mit der Stadtgeschichtsdokumentation einen gr��eren Interessentenkreis zu erreichen. Dem war 
leider nicht so. Nur wenige Interessierte kamen, um sich unsere Ausf�hrungen zu dem Teil Stadtgeschichte an-
zuh�ren. Woran lag das ? M�glicherweise an der geringen Werbung f�r den Vortrag, lt. Veranstalter sind alle 
regionalen Zeitungen informiert worden, auf diese Buchvorstellung hinzuweisen, aber erschienen ist nichts. Die 
Presse k�mmert sich lieber um Misslichkeiten des Alltag, als auf gehaltvolle Themen hinzuweisen. Ein anderer 
Grund ist nat�rlich auch das rapide gesunkene Interesse an der Bahn, was der �ra Mehdorn zuzuschreiben ist. 
Einen Versuch unseres gemeinn�tzigen  Handelns des MEV war er uns trotzdem Wert.

1.2. Vereinsregister: Nach der Neuwahl des Vorsitzenden des MEV  (Dipl.Ing.(HF)) Lothar Schultz sind die 
Formalit�ten mit der Eintragung ins Vereinsregister Nr. 583 der Hansestadt Rostock am 20.04. erledigt. 

1.4. Unsere n�chsten Termine/ Treffpunkte:
Am 07. und 28. Juni ab 15 Uhr an den Wagen im Stadthafen
Am 12. Juni Informations-� und Verkaufsveranstaltung ab 11 Uhr an den Wagen im Stadthafen
Am 14. Juni Inventur der Bestandsmaterialen des MEV in den Wagen am Stadthafen ab 13 Uhr.
Am 05. und 26 Juli ab 15 Uhr an den Wagen im Stadthafen.
Am 10. Juli Fahrt zur Museumsbahn Sch�nberger Strand. Abfahrt Rostock  mit RE 1  07.05 Uhr ! 

Kiel an 10.15 Uhr. Wie weiter, wird �rtlich definiert.
Am 16. und 30. August ab 15 Uhr an den Wagen am Stadthafen

Änderungen aus besonderem Anlass vorbehalten.

1.5. Geburtstagsgr��e gehen nachtr�glich an  Lothar Schultz, (03.05.), 
Michael Hecht, (10.05.) und Dr. Wolfgang Kabatzke, (17.05.)

Dieser Buchtitel er-
scheint im IV. Quartal 
2010 im Vorlauf auf das 
125-jährige Bestehen 
dieser wichtigen Bahnli-
nie im Verlag B. Ned-
dermeyer.

1.6. Unser ehem. Clubwagen: Am 20.04.10 haben Mitarbei-
ter der Pressnitztalbahn GmbH im Auftrag der Halle-
Hettstedter Eisenbahnfreunde den erworbenen Wagen auf die 
Schienen gesetzt und abgefahren. Es war ein beeindruckendes 
Schauspiel, wie der Autokran sich in Position brachte und letzt-
endlich nach dem Anlegen der Traggurte an den Traversen den 
Wagen in die L�fte hob. F�r den 50 t Kran ein leichtes Spiel, 
bis 38 m H�he ist der Ausleger gefahren, um die optimale Last-
verteilung beim Umsetzen zu erreichen.

1.3. Satzung des MEV Entsprechend einer Veranlassung durch das Amtsgericht Rostock haben wir ohne 
Verzug unsere Satzung zu �ndern. Da wir auch inhaltlich einige �nderungen vornehmen wollen, soll dies nicht erst
zum Jahresende erfolgen. Deshalb habe  ich f�r den 12. Juni 15 Uhr eine Vollversammlung einberufen, um �ber 
die �nderungen, die zu einer Neufassung f�hren, abzustimmen. Alle Mitglieder erhielten mit der Einladung die Vor-
schl�ge zwischenzeitlich per Extra-Post. Wer nicht an der Versammlung teilnehmen kann, wird dringend gebeten, sich 
schriftlich mit einem JA oder NEIN beim Vorsitzenden per Mail oder per Post zu bekennen.  Also bitte den Termin 
der R�ck�u�erung 10. Juni beachten! Wir haben eine 2/3 Mehrheit  gegen�ber dem Amtsgericht zu belegen.

1.7. Vom BDEF-Bundesverbandstag 
Unsere gew�hlten Delegierten waren nicht zur Veranstaltung nach Lage/ Lippe angereist.
Einzelheiten �ber den Ablauf der Versammlung und deren Ergebnisse sind in K�rze in der Fachpres-
se und im Internet unter www.bdef.de nachzulesen.
Bundespr�sident Horst K�hler hat den Gr�ndern des Hamburger MiniaturWunderlands, Frederik und 
Gerrit Braun sowie Stephan Hertz, am 26. M�rz 2010 das Bundesverdienstkreuz verliehen. 
Der ehemalige Vorsitzende, Gerd A.Bayer, verstarb unerwartet am 20.05.2010. Freund Schultz hat 
sich für uns ins Kondolenzbuch elektronisch einergetragen.














